
 
 
 
 
 
 
Medienmitteilung 

 

Traumkulisse fürs Snowboard Finale am Corvatsch 

Reira Iwabuchi und Liam Brearley gewinnen FIS Slopestyle Weltcupfinale 

Jonas Hasler als Fünfter bester Schweizer 
 

Silvaplana, SUI (23.03.2024) – Das Wetter hält, was es verspricht, die Snowboard Finalisten ebenfalls: 

Bei Sonnenschein und weissem Panorama zeigen die 10 Frauen und 16 Männer im Corvatsch Park auf 

2.700 m.ü.M. Freestyle vom Besten. Der innovative Slopestyle Kurs lädt die Snowboard Pros förmlich 

dazu ein, ihr ganzes Können auszuspielen. Rails, die dreifache Kickerline, und als Glanzstück die eigens 

fürs Weltcupfinale geschaffene Quarterpipe zum Abschluss – da wird den Gästen und Fans einiges 

geboten. 
 

Wie erwartet trumpfen die Japanerinnen auf. Siegerin Reira Iwabuchi und die Zweitplatzierte – und damit 

Weltcupgesamtsiegerin – Kokomo Murase zeigen auf den Sprüngen jeweils eine 9er, 9er, 10er 

Kombination. Hoch hinaus und perfekt gelandet. 

„Hier ist mein Lieblingsberg zum Gewinnen!“ strahlt die routinierte Japanerin nach ihrem Siegesrun. Anna 

Gasser, Corvatsch Siegerin 2022, stimmt als Dritte zu: “Für den Finalrun ist es schön geworden, der 

Wind hat aufgehört, alle Mädls haben nochmal zulegen können. Ich freu mich, dass ich mit den zwei 

kleinen Gangstern am Podium steh.“ 

Unsagbar hoch ist das sportliche Niveau in der Männerkonkurrenz. Die ersten drei Plätze belegen nach 

tollkühnen Tricks drei junge Snowboard Profis aus drei Kontinenten. Liam Brearley aus Kanada gewinnt 

vor dem Japaner und Vorjahressieger Taiga Hasegawa. Dritter wird Valentino Guseli aus Australien, der 

damit nach 2022/23 auch diesen Winter die grosse Kristallkugel im Snowboard Park’n’Pipe absahnt. 

Bester Europäer und bester Schweizer ist der 17-jährige Jonas Hasler: “Einfach unglaublich, dass ich in 

den Top 6 gelandet bin.“ Noch dazu steht der Swiss-Snowboard Fahrer als erster Schweizer einen 16er 

im Contest. Gute Aussichten für die Freestyle Weltmeisterschaften St. Moritz 2025, die ihre 

Medaillenentscheidungen im Slopestyle und in der Halfpipe am Corvatsch haben. Siebter wird Corvatsch 

Local und WM-Botschafter 2025 Nicolas Huber, Silvaplana Rider Jeremy Denda reiht sich auf dem 8. 

Platz ein. Am Sonntag finden die Freeski Finals am Corvatsch statt. 

 

Weitere Informationen und Updates: Website Ι Facebook Ι Instagram Ι  
@corvatsch_park, Hashtags: #corvatsch #corvatschpark #silvaplana #worldcupcorvatsch #freestylestmoritz2025  
 
Medienkontakt: 
media-worldcup@corvatsch.ch  
Birgit Gruber +43 676 5300200 
Astrid Nehls +41 79 9024215 
 
Über den FIS Freeski & Snowboard Weltcup Corvatsch Silvaplana: Der Freeski & Snowboard Weltcup 

Corvatsch Silvaplana (21.-24. März 2024) bildet traditionell den Saisonabschluss der Freestyle-Community. Für die 

Freeskier ist die 11. Weltcup-Auflage ein Heimspiel, die Snowboarder sind das vierte Jahr in Folge dabei. Beim FIS 

Slopestyle Weltcup Finale geht es um insgesamt CHF 120.000 Preisgeld sowie um die kleinen und grossen 

Kristallkugeln in der Slopestyle-Disziplinenwertung und im Gesamtweltcup. Die Profis schwärmen Jahr für Jahr von 

dem innovativen Slopestyle-Kurs. 2024 stehen an die 200 Frauen und Männer aus 29 Ländern und allen Erdteilen 

im Corvatsch Park am Start.  

https://www.corvatschpark.ch/world-cup
https://www.facebook.com/CorvatschPark
https://www.instagram.com/corvatsch_park/
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